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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 3

TTC 1970 Rot-Weiß Selters : TTC 1968 Oberbrechen VI 
Freitag, 04.11.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC 1970 Rot-Weiß Selters

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC 1970 Rot-Weiß Selters, als Jonas
Müller das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TTC 1968
Oberbrechen VI bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Reh /
Grohmann zeigten Jung / Kurz ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Mit 3:1 hatten Barth / Müller im
Einzel gegen Holzstein / Hannappel die Nase vorn. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den
Tisch. Adolf Jung gelang es, Winfried Reh im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Mit 3:1 hatte Christian Kurz im Match gegen Günter
Holzstein, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Kurz später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ
Martin Barth seinem Gegner Jörg Grohmann beim überzeugenden 3:0-Sieg und holte damit einen
Punkt für die Heimmannschaft. Da gab es nichts zu rütteln. Auf dem falschen Fuß erwischte Jonas
Müller seinen Gegner Klaus Hannappel beim überzeugenden 3:0-Erfolg. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte dann Adolf Jung beim 3:0 gegen Günter Holzstein. Das
war ein souveräner Sieg. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Christian Kurz danach gegen
Winfried Reh. Das war ein souveräner Sieg. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Barth seinen
Gegner Klaus Hannappel beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 9:0. Auf Messers Schneide stand dann das Spiel zwischen
Jonas Müller und Jörg Grohmann, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TTC 1970 Rot-Weiß Selters nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden auf dem Konto, während der TTC 1968 Oberbrechen VI nach der Niederlage jetzt 0
Saison-Siege, 4 Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat.
Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC
Lindenholzhausen IV (TTC 1970 Rot-Weiß Selters) bzw. gegen den TV 1907 Falkenbach II (TTC
1968 Oberbrechen VI).

 Statistik:
 TTC 1970 Rot-Weiß Selters

Doppel: Jung / Kurz 1:0, Barth / Müller 1:0 
Einzel: A. Jung 2:0, C. Kurz 2:0, M. Barth 2:0, J. Müller 2:0 

 TTC 1968 Oberbrechen VI
Doppel: Reh / Grohmann 0:1, Holzstein / Hannappel 0:1 
Einzel: G. Holzstein 0:2, W. Reh 0:2, K. Hannappel 0:2, J. Grohmann 0:2


